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Studieninformation  
Zweite Erhebung der Fragebogenstudie zur Corona-Pandemie  

und zur körperbezogenen, kognitiven und sozioemotionale Entwicklung  

 

Liebe Eltern, 

vielen Dank für Ihr Interesse an der zweiten Erhebung unseres gemeinsamen Forschungsprojekts. Im 

Rahmen der (Forschungs-)Kooperation EINSTEIN ist es uns ein wichtiges Anliegen, die Sicht auf Corona und 

die erlebten Herausforderungen von Kleinkindern und deren Familien abzubilden. Die aktuelle Corona-

Pandemie stellt Eltern und Kinder vor substantielle Herausforderungen.  Leider wird die Sicht der Kinder 

und Eltern in bisherigen wissenschaftlichen Studien und der Öffentlichkeit jedoch nach wie vor zu wenig 

berücksichtigt. Dies möchten wir mit diesem Projekt ändern.  

Was erwartet die Eltern? 

Die Beantwortung aller Fragebögen erfolgt online über die Plattform unipark. Im Rahmen der 
Fragebogenstudie bitten wir Sie online über den Link aus der Einladung verschiedene Fragen zu 
beantworten. Sollten Sie bereits an der ersten Erhebung teilgenommen haben, danken wir Ihnen sehr für 
Ihre Teilnahme! Sie erhalten über den Link eine verkürzte Umfrage mit einigen wenigen Fragen zu Ihrem 
aktuellen Erleben und Befinden während der Corona-Pandemie. Das Ausfüllen wird 10-15 Minuten in 
Anspruch nehmen. Eine Teilnahme ist ab sofort bis zum 26.03.2021 möglich. 

Wenn Sie an der ersten Erhebung im Mai/Juni 2020 noch nicht teilgenommen haben, würden uns sehr 
freuen, wenn Sie an unserer zweiten Erhebung teilnehmen würden. Sie werden gebeten, insgesamt zehn 
Fragebögen sowie einzelne Fragen zur Corona-Pandemie zu beantworten. Dabei handelt es sich u.a. um 
einen demographischen Fragebogen, welcher Angaben über Ihren familiären Hintergrund sowie das Alter 
und Geschlecht Ihres Kindes enthält. Zudem werden Sie gebeten, einzelne Fragen zur Sicht auf die Corona-
Pandemie sowie Fragen zur körperbezogenen, motivationalen, sozioemotionalen und kognitiven 
Entwicklung Ihres Kindes auszufüllen. Wenn Sie mehrere Kinder zwischen 3 und 6 Jahren in der Forschungs-
KiTa haben, können Sie die Umfrage auch für mehr als ein Kind ausfüllen. In diesem Fall wird sich die Dauer 
der Umfrage etwas verlängern. Die Bearbeitung der Umfrage dauert in der Regel ca. 30-45 Minuten.  

Bitte beachten Sie, dass die Umfrage nur einmal (das bedeutet von einem Elternteil) für jedes Kind ausgefüllt 
werden kann.  
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Was passiert mit meinen Daten? 

Ihre Angaben fließen in eine Forschungsdatenbank mit so genannten pseudonymisierten Daten. D.h., dass 
anstelle Ihres Namens ein individueller Teilnehmercode (Pseudonym) generiert wird, bestehend aus einer 
Buchstaben- und Zahlenfolge und ohne Angabe Ihres Namens, der keine Rückschlüsse auf Ihre Person zulässt 
(siehe auch Abschnitt „Datenschutz“). 

Freiwilligkeit und Anonymität 

Die Teilnahme an der „Fragebogenstudie“ ist freiwillig. Sie kann jederzeit und ohne Angabe von Gründen 
beendet werden, ohne dass Ihnen oder Ihrem Kind daraus irgendwelche Nachteile entstehen. Die erhobenen 
Daten und persönlichen Mitteilungen werden vertraulich behandelt. Alle Projektmitarbeiter/innen, die Zugriff 
auf personenbezogene oder pseudonymisierte Daten haben, unterliegen der Schweigepflicht. 

Datenschutz 

Ihre Daten werden an einem sicheren, nur den mit dem Projekt vertrauten Mitarbeiter/innen zugänglichen Ort 
verwahrt und streng vertraulich behandelt. Ihre persönlichen Daten und die Daten Ihres Kindes werden durch 
einen Code pseudonymisiert (siehe Abschnitt „Freiwilligkeit und Anonymität“). Eine Zuordnung der 
persönlichen Daten zu den untersuchungsbezogenen Daten ist somit nicht gegeben. Bis zum Ende des 
Projektes haben Sie und Ihr Kind jederzeit das Recht, das Einverständnis der Aufzeichnung und Speicherung 
der Daten anhand Ihres Codes zu widerrufen. Nach Abschluss des Projektes können Ihre Daten nicht mehr 
individuell identifiziert und gelöscht werden. Die Daten liegen dann anonymisiert vor. Die vollständig 
anonymisierten Daten können zu Zwecken der Forschung und Weiterbildung im wissenschaftlichen Bereich 
weiterverwendet werden und mindestens zehn Jahre gespeichert bleiben.  

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden. Sie erreichen uns unter: EINSTEIN@uni-trier.de  

 

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
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